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Bei vielen Jugendlichen ist am Ende der obligatorischen Schulzeit noch eine Unsicherheit in der 
Berufswahl festzustellen oder sie waren bei der bisherigen Lehrstellensuche erfolglos.  
Für diese Jugendlichen ohne Anschlusslösung bietet der Kanton Thurgau an vier Standorten drei 
verschiedene Typen von Brückenangeboten (BA) an. Diese bereiten Jugendliche nach der obliga-
torischen Schulzeit auf die berufliche Grundbildung vor.  

Welche Angebote sind für wen geeignet? 

BA-A (Allgemeinwissen) 
Richtet sich an Jugendliche mit unklaren Berufswünschen, die noch eine besondere Unterstüt-
zung benötigen, z.B. bei schulischen Defiziten. (5 Tage Schulunterricht) 

BA-P (Praktikum) 
Ist für Jugendliche gedacht, die bereits ein bestimmtes, realistisches Berufsziel vor Augen haben. 
Die Praxiseinsätze helfen die persönliche Entwicklung zu fördern.  
Dieses Angebot enthält einen hohen Praxisbezug, ist also vor allem im handwerklich-praktischen 
Beruf empfehlenswert. (3 Tage Praktikum, 2 Tage Schulunterricht) 

BA-P mit Schwerpunkt Hauswirtschaft 
Hier werden Jugendliche angesprochen, die im Bereich Hauswirtschaft – im Hinblick auf eine be-
rufliche Laufbahn vor allem in der Gastronomie, Hauswirtschaft, Pflege und Betreuung – eine Zwi-
schenlösung suchen. (3 – 4 Tage Praktikum, 1 – 2 Tage Schulunterricht) 

Schulstandorte und Angebot 

Frauenfeld, Kreuzlingen und Romanshorn � BA-A + BA-P 
Weinfelden      � BA-P mit Schwerpunkt Hauswirtschaft 

Aufnahmeverfahren 

Die Brückenangebote stehen motivierten Jugendlichen aus dem Kanton Thurgau offen, welche 
die obligatorische Schulzeit abgeschlossen und trotz Bemühungen noch keinen ihren Möglichkei-
ten entsprechenden Einstieg in die Berufswelt gefunden haben.  
Die Anmeldung in ein Brückenangebot erfolgt nach einheitlichen Kriterien: 

• Vollständige Bewerbung 

• Einverständnis Erziehungsberechtigter 

• Bericht der Lehrperson der Sekundarschule 

• Bericht der Berufsberatung 

Die Formulare sind ab Januar in den Berufsinformationszentren erhältlich oder können im Internet 
unter www.abb.tg.ch > Brückenangebote heruntergeladen werden. Es besteht kein gesetzlicher 
Anspruch für die Aufnahme in ein Brückenangebot generell, für einen bestimmten Schultyp oder 
einen bestimmten Standort.  

Kosten 

Die Anmeldegebühr beträgt Fr. 250.-- und wird mit der Anmeldung fällig (exkl. Schulmaterialgeld). 
Die Gebühr kann im Ablehnungsfall oder bei freiwilligem Rücktritt nicht zurück erstattet werden.  
Je nach Angebot wird ein Materialgeld in Höhe von Fr. 500.- bis Fr. 1'000.- zu Beginn des Schul-
jahres erhoben.  
In Härtefällen (finanzielle Not) wenden Sie sich bitte an die Anmeldestelle. 

Kontaktadresse und weitere Informationen 

Amt für Berufsbildung und Berufsberatung 
Brückenangebote TG 
St. Gallerstr. 11, 8510 Frauenfeld 
Telefon:  052 724 13 95 (ab Dezember)   
E-Mail:  brueckenangebote@tg.ch 
Homepage: www.abb.tg.ch > Brückenangebote  

sowie in den Berufsinformationszentren Amriswil, Frauenfeld, Kreuzlingen  
 


